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Erscheinungsdaten 
Der PVB 2012
Nr. 2 2. Februar 2012
Nr. 3 16. Februar 2012
Nr. 4 1. März 2012
Nr. 5 15. März 2012
Nr. 6 29. März 2012
Nr. 7 19. April 2012
Nr. 8 4. Mai 2012
Nr. 9 18. Mai 2012
Nr. 10 1. Juni 2012
Nr. 11 21. Juni 2012
Nr. 12 5. Juli 2012
Nr. 13 23. August 2012
Nr. 14 6. September 2012
Nr. 15 27. September 2012

THUN
Seniorenklub; Programm 2012 Obmann: Hans-Ulrich Peter

Beginn jeweils um 13.45 Uhr im Restaurant Lamm, Gwatt

Dienstag, 24. Januar Höck: Kegeln, Jassen, Plaudern
Donnerstag, 09. Februar Treberwurstessen in Twann
Dienstag, 21. Februar Höck: Kegeln, Jassen, Plaudern
Dienstag, 20. März Höck: Kegeln, Jassen, Plaudern
Donnerstag 12. April Ausflug: ins Emmental (auf Gotthelfs Spuren )
Dienstag, 24. April Höck mit Partnerin/Partner: Kegeln, Jassen, Plaudern
Dienstag, 08. Mai Mit Hans Schmid ins Grüne
Dienstag, 22. Mai  Höck: Kegeln, Jassen, Plaudern
Donnerstag, 07. Juni «Mir gö ga Brätle»
Samstag, 23. Juni  Hauptprobe Tellspiele Interlaken (Teilnehmerzahl ist 

auf 40 Personen beschränkt) 
Dienstag, 26. Juni Höck: Kegeln, Jassen, Plaudern
Dienstag, 24. Juli Höck: Kegeln, Jassen, Plaudern
Dienstag, 21. August Höck: Kegeln, Jassen, Plaudern  
Donnerstag, 13. September Ausflug: in die Innerschweiz (mit Besichtigung) 
Dienstag, 25. September Höck: Kegeln, Jassen, Plaudern
Dienstag, 23. Oktober Höck mit Partnerin/Partner: Kegeln, Jassen, Plaudern
Dienstag, 20. November Höck: Kegeln, Jassen, Plaudern
Dienstag, 11. Dezember Schlusshöck

Details zu den speziellen Anlässe werden jeweils rechtzeitig in der Zeitung aus-
geschrieben. 

SWISSCOM
Jahresprogramm 2012  
und Lotto 
Liebe Kolleginnen und Kollegen

Der erste Anlass des Jahres findet am 
Donnerstag, 26. Januar 2012 im Res-
taurant Mappamondo in der Länggas-
se statt. Wir beginnen um 16 Uhr im 
grossen Saal. Der Anlass dauert bis ca. 
19.30 Uhr.
Vor der Präsentation des neuen Pro-
gramms halten wir noch einige schö-
ne Momente des letzten Jahres fest. 
Zudem werden wir das beliebte Lotto 
durchführen. Um die schönen Preise zu 
finanzieren, werden wir pro Lottokarte 
Fr. 5.– an Ort und Stelle einziehen. Die 
Karte ist für alle 3 Gänge gültig. Nach 
dem Lotto werden wir eine feine Lasa-
gne einnehmen. 
Für das Essen der Verbandsmitglie-
der ist ein Kostenbeitrag von Fr. 10.–  
vorgesehen (den Rest übernimmt die 
Sektionskasse); für Nichtmitglieder  
Fr. 15.–. 

Eure Anmeldung erwarten wir bis 
spätestens am 21. Januar 2012 an 
Bruno Binggeli, Eigermatte 23, 3110 
Münsingen (Telefon 031 721 13 11 
oder per E-Mail bbinggeli@bluewin.
ch) oder Werner Binggeli, Schlossmat-
te 12, 3110 Münsingen (Telefon 031 
721 90 80). Wir freuen uns auf zahlrei-
che Anmeldungen!

 Werner und Bruno Binggeli

Fristen für die  
Veröffentlichung

Der Redaktionsschluss 
für die Sektionsbeiträ-
ge ist jeweils donners-
tags eine Woche vor 
dem Erscheinungsda-
tum. Bitte um Kennt-
nisnahme.
 Die Redaktion

Die Gleichberechtigung ist auch 40 
Jahre nach Annahme des Frauen-
stimmrechts nicht erreicht, es gibt 
keine Lohngleichstellung und nicht 
dieselben Karrierechancen, es feh-
len die Krippen und Kitas und auch 
in den Chefetagen muss frau wei-
terhin nach Frauen suchen. Eine 
Frauenbewegung ist kaum mehr 
wahrnehmbar. Kämpfen die Frauen 
heute noch? Und wenn ja: wie?

Ein neues Buch hat sich im Schwei-
zer Alltag umgeschaut: «Geboren 
am 7.2.1971. Die Mütter und Töch-
ter des Frauenstimmrechts» besucht 
Frauen, die am Abstimmungssonn-
tag vom 7. Februar 1971 auf die 
Welt kamen, exakt gleich alt sind 
wie das Frauenstimmrecht und spie-
gelt so das Leben von 40-jährigen 
Frauen in sämtlichen Landesteilen 
der Schweiz, aus der Stadt, vom 
Land, mit Kindern und ohne, Voll-
zeit, Teilzeit oder ausschliesslich für 
die Familie arbeitend. In zahlreichen 
Fotos, in Monologen der Protago-
nistinnen, in Dialogen oder Dreier-
gesprächen mit ihren Müttern und 
Töchtern zeigt sich die Vielfalt von 
Lebensentwürfen, die Frauen heute 
offenstehen.

Aus dieser Vielfalt, so die Berner SP-
Regierungsrätin Barbara Egger-Jen-
zer im Vorwort, schälten sich den-
noch frappante Gemeinsamkeiten 
heraus: «Das berufliche Understate-
ment; eine gewisse Genügsamkeit; 
die Anpassungsfähigkeit an die Fa-
milie; Flexibilität überhaupt; das 
Multitasking; die Teilzeitarbeit.»

Zwischen die Porträts eingeschoben 
sind Resultate von Abstimmungen 
der vergangenen 40 Jahre, in de-
nen die Frauen grundsätzlich anders 
stimmten als die Männer. «Geboren 
am 7.2.1971. Die Mütter und Töch-
ter des Frauenstimmrechts» ist eine 
farbige Palette von Bildern, Abstim-
mungsverhalten und Zitaten, die 
sich zu einer aufschlussreichen Ana-
lyse der Rolle der heutigen Schwei-
zerin verdichtet.

Barbara Ritschard (Hrsg.), Geboren 
am 7.2.1971. Die Mütter und Töchter 
des Frauenstimmrechts

Annette Boutellier (Fotos), Patricia 
Götti, Ursina Trautmann (Texte),  
1. Auflage 2011
180 Seiten, 16 × 23,5 cm, Broschur; 
Fr. 29.–; ISBN 978-3-03905-762-7
Bestellung an: info@hep-verlag.ch

Blick in den Alltag

«Geboren am 7.2.1971. Die Mütter und 
Töchter des Frauenstimmrechts»

Antike Holzwanduhr, Westminster-Geläu-
te, mind. 90-jährig, Fr. 300.–, zu verkaufen. 
Tel. 079 687 55 37
Antike Holzwanduhr, ca. 100-jährig, muss 
revidiert werden, Fr. 200.–, zu verkaufen. 
Tel. 079 687 55 37

  Sammeln 

Adelboden: Kleines Chalet zu vermieten.  
4 Betten, Schlafzimmer, Stube, grosse Ter-
rasse, ruhig und sonnig, gute Zufahrt, direkt 
an der Loipe. Pro Woche Fr. 560.–.   
Tel. 041 887 10 88

 Ferienwohnungen

Swingige Ländlermusik für Ihren Anlass. 
Oder Alleinunterhalter für Volksmusik und 
Evergreens. Tel. 079 88 99 043, musik@
kariulrich.ch; siehe auch Web: kariulrich.ch

 Musik
Neuwertiger Leichtgewichts-Rollator von  
Kuhn Bieri zu verkaufen. Gesamtbreite  
60 cm, Gesamtlänge 45 – 72 cm, Gesamt-
höhe 82 – 98,5 cm, Sitzbreite 45 cm, Be-
lastbarkeit 125 kg, Gewicht 9 kg. Kann zu-
sammengeklappt werden.   
Tel. 079 566 87 89 oder 031 971 13 25

  Verschiedenes

«Snowtrakes» (Schneeketten), gekauft für 
Pneus der Dimension 215/50 R 17, schnell 
montiert. Zu verkaufen wegen Nichtge-
brauchs. Neu, nie gebraucht, Fr. 370.– (NP 
Fr. 450.–). Tel. 079 687 55 37

 Fahrzeuge

GRATIS-KLEININSERATE FÜR PVB-MITGLIEDER

Eine Dienstleistung der Verbandszeitung «Der PVB»
Bitte geben Sie zu dem Text die gewünschte Platzierungsrubrik an:

 Bücher/Zeitschriften 
 Hobby/Spielzeug
 Musik
 Sport
 Bekleidung

 Fahrzeuge
 Möbel/Einrichtung
 Foto/Optik
 Computer/Elektronik
 Ferienwohnungen

  Handwerk/Handarbeiten
 Sammeln
 Reisepartnerin/-partner
 Häuser/Wohnungen
 Verschiedenes

Der Inseratentext soll – wenn möglich mit Maschine geschrieben – inkl. Tel.-Nr. 
nicht länger als 156 Zeichen sein. Auf unserer Homepage www.pvb.ch finden 
Sie den Talon.

Es können nur Inserate veröffentlicht werden, die uns mit ganzer Adresse inkl. 
Sektionszugehörigkeit zugestellt werden.

Zustellen an: Redaktion Der PVB, Oberdorfstrasse 32, 3072 Ostermundigen.

Mitgliederbörse

Sektionsmitteilungen / News / Reiseberichte /  
Veranstaltungen

Die Redaktion macht alle Sektionen des PVB darauf aufmerksam, dass wäh-
rend den Ausschreibungen der verschiedenen Hauptversammlungen auf der 
Seite 12 (Sektionen) pro Sektion höchstens 2000 Zeichen zur Verfügung 
stehen. 

Wir wollen sicherstellen, dass allen Sektionen gleich viel Raum zur Verfügung 
gestellt wird.

Für Ihr Verständnis und Einhaltung bedankt sich das Redaktions-Team PVB

AVANTI VJV-EDI-BK

Seniorenclub 
Jahresschlussbericht  
für 2011
Liebe Senioren und Seniorinnen!

Auch im vergangenen Jahr war ich die 
meiste Zeit fast ganz allein am Stamm 
im Restaurant Weissenbühl. Leider 
haben sich für den organisierten Aus-
flug im Mai mit einer Führung ins Int. 
Uhrenmuseum nur vier Mitglieder an-
gemeldet – diesen Ausflug musste ich 
dann absagen, denn die Führung wäre 
nicht gratis gewesen. Leider muss ich 
Euch mitteilen, dass ich auch für 2012 
noch kein Programm gemacht habe. 
Das Interesse, etwas zusammen zu 
unternehmen, scheint mir nicht mehr 
sehr gross zu sein.

Das Treberwurstessen im Februar 
habe ich für den 28. Februar 2012 in 
der Brennerei Marchon in Bösingen or-
ganisiert. Besammlung ist um 11.00 
Uhr beim Treffpunkt. Ich werde mit 
dem Auto zum Bahnhof Laupen fahren 
und dafür besorgt sein, dass der Trans-
port zur Brennerei Marchon organisiert 
ist.

Abfahrt der S2 11.20 Uhr
Ankunft in Laupen 11.51 Uhr
Rückfahrt 15.40 Uhr
Ankunft in Bern 16.10 Uhr

Anmeldeschluss ist der 20. Februar 
2012. (Dieser Text erscheint in der 
PVB-Zeitung Nr. 3 vom 16. Februar 
2012 nochmals!)

Die bestellten Reka-Checks können 
am Stamm vom 24. Januar 2012 wie 
immer im Restaurant Weissenbühl ab 
14.00 Uhr abgeholt werden (Tramend-
station 3, Weissenbühl).

A. Rösly von Kaenel, Forelstrasse 30, 
3072 Ostermundigen, Telefon 031  
931 97 54, E-Mail: a.roesly.vonkaenel 
@sunrise.ch

THUN
Dienstjubiläen
20 Dienstjahre
Frau Ruth Crosbie, 1. Januar 2012, 
RUAG Schweiz AG, RUAG Defence 
Thun

25 Dienstjahre
Herr Paul Gyger, 1. Januar 2012, RUAG 
Schweiz AG, RUAG Defence Thun

Zu diesem Ehrentag gratulieren wir 
recht herzlich. Wir wünschen den Ju-
bilaren viel Glück und gute Gesundheit.

 Der Sektionsvorstand

INTERLAKEN
Einladung zur  
66. Hauptversammlung
Freitag, 3. Februar 2012 
in der Kantine RUAG, Wilderswil

18.00 Uhr Beginn mit dem Nachtessen, 
offeriert von der Sektionskasse

Traktanden:
 1. Begrüssung
 2. Wahl des Stimmenzählers
 3.  Protokoll der letzten  

Hauptversammlung
 4. Finanzielles
 4.1 Jahresrechnung
 4.2 Revisorenbericht
 4.3 Voranschlag  2012
 5. Jahresbericht des Präsidenten
 6.  Informationen der Geschäfts- 

leitung
 7. Wahlen
 7.1 Präsident
 7.2 Vorstand in globo
 7.3  Kassenrevisor-Ersatz für Wer-

ner Seiler (Austritt)
 8. Tätigkeitsprogramm 2012
 9. Anträge
10. Ehrungen
11. Verschiedenes

Anträge zur Besprechung an der HV 
sind schriftlich bis am 28. Januar 
2012 dem Sektionspräsidenten zuzu-
stellen. Anmeldung für HV jetzt an den 
Sekretär Hans-Peter Fuchs, Juheigässli 
15, 3800 Matten b. Int. oder Büro RUAG 
QDVI, Interlaken, Tel. 033 827 25 57,  
E-Mail: hans-peter.fuchs@ruag.com

Reka-Checks sind an der HV bei Hans 
Meng wiederum erhältlich. In der  
RUAG nimmt er unter Telefon 033  
827 23 70 Deine Bestellung gerne ent-
gegen.

80. Geburtstag
Am 24. Januar 2012 kann unser Fritz 
Stäger an der Obereigasse 18 in 3812 
Wilderswil auch schon auf schöne 80 
Jahre Erdendaseins zurückblicken. 
Fritz, zu diesem Geburtstag wünschen 
wir Dir alle nur das Beste, wie Glück, 
Gesundheit und alle Tage Sonnen-
schein.
 Der Vorstand

PENSIONIERTE
Einladung  
zur Hauptversammlung
Mittwoch, 22. Februar 2012, 14.30 
Uhr im Hotel Bern, Zeughausgasse 9, 
3011 Bern. Das Hotel befindet sich im 
Stadtzentrum gegenüber der Französi-
schen Kirche.

Traktanden
 1. Eröffnung und Begrüssung
 2.  Protokoll der HV 2011 vom 

23.2.2011
 3. Jahresbericht des Präsidenten
 4. Ehrung der Verstorbenen
 5. Jubilarenehrung
 6.  Verabschiedung unseres Vizepräsi-

denten Willy Weibel infolge Demis-
sion

 7.  Grundsätzliche Ausführungen zu 
aktuellen Themen durch eine/ei-
nen Referentin/Referenten des PVB

 8.  Finanzielles (Sektionsrechnung 
2011, Bericht der Revisoren, Ge-
nehmigung der Rechnung sowie 
des Voranschlages 2012)

 9. Décharge der Kassierin
10. Wahlen:
 a. des Präsidenten (für 1 Jahr)
 b.  des Vorstandes (einzeln oder in 

globo)
 c. eines Vorstandsmitgliedes
 d. eines Revisors
11. Veranstaltungsprogramm 2012
12.  Kündigung des Vertrages über die 

Kollektivversicherung zwischen der 
AXA Winterthur und den Kollektiv-
versicherten.

13.  Transaktion des Versicherungs-
vermögens und Statutenänderung 
(Art. 19).

14. Anträge
15. Verschiedenes

Anträge der Mitglieder sind gemäss 
Statuten bis spätestens 3 Wochen 
vor der Hauptversammlung dem 
Vorstand der Sektion Pensionierte 
einzureichen.

Es werden keine persönlichen Einla-
dungen versandt. Wir bitten unsere 
Mitglieder, das Datum der Hauptver-
sammlung, zu welcher wir Sie herzlich 
einladen, vorzumerken. Wir freuen uns 
auf eine rege Teilnahme.

 Der Präsident Hansruedi Remund

Zum Gedenken  
an Frau Martha Roth
geboren 4.2.1911, verstorben am 
22.12.2011, wohnhaft gewesen im Do-
micil für Senioren, Nydegg, 3011 Bern.

Vor wenigen Tagen erreichte uns die 
traurige Nachricht, dass Frau Martha 
Roth, Marteli, wie sie von ihr nahe ste-
henden Personen genannt wurde, bald 
101-jährig verstorben ist. Marteli war 
nicht nur unser ältestes Mitglied, son-
dern sie nahm auch rege an unserem 
Verbandsleben teil. Sie tat stets ihre 
Meinung kund, wenn sie glaubte, es 
laufe nicht in ihrem Sinne. Bis ins hohe 
Alter wohnte sie unseren traditionellen 
Anlässen wie Treberwurstessen und 
Brätliplausch bei, wo sie ein gern gese-
hener Gast war. Sie hatte das gewisse 
Etwas. Sie war eine herzliche und lie-
benswürdige Frau. Letztmals noch vor 
fünf Jahren war sie mit grossem Enga-
gement an unserer Hauptversamm-
lung dabei.
Marteli Roth hatte bis kurz vor ihrem 
Tod einen regen Geist. Anlässlich un-
seres Besuches zum 100. Geburtstag 
wusste sie viel zu erzählen, unter an-
derem auch über ihren Amerika-Auf-
enthalt in ihren Jugendjahren. Marteli 
Roth zog drei Kinder auf. Bis zuletzt 
strickte sie für ihre Urenkel. 

Die Verstorbene wird uns fehlen, ins-
besondere auch deshalb, weil sie eine 
ausgesprochen faszinierende und viel-
seitige Persönlichkeit war. Ihren Ange-
hörigen sprechen wir auch auf diesem 
Weg unser herzliches Beileid aus.

 Der Präsident Hansruedi Remund

APC-EPFL
Une erreur s’est glissée dans le dernier 
numéro du journal. 

Le site internet de notre section s’inti-
tule www.apc.epfl.ch. Consultez-le!

L’APC-EPFL reste toujours la section 
EPFL de l’APC, association n’envergure 
nationale et reconnue comme parte-
naire social par le Conseil des EPF et 
par la direction de l’EPFL; elle a les 
appuis et les accès nécessaires pour 
défendre les intérêts du personnel de 
l’EPFL aussi bien au niveau de l’EPFL 
que national.
 Le comité


